
Herr Strack geht kurz auf die Vorlage ein und bezieht sich vor allem auf die Verschiebung einzelner 
Maßnahmen und sich daraus ergebene, auch den Haushalt betreffende, Konsequenzen. Je nachdem, wie 
sich das Ergebnis der Ausschreibung für die Maßnahme Feuerwache/Baubetriebshof darstelle, gebe es 
möglicherweise noch einen Nachtrag für 2018. Dieser werde ggf. sehr kurzfristig vorgelegt und nur wenige 
Punkte im Bereich der Investitionen betreffen. 
 
In jedem Falle werde es einen Nachtragshaushalt für 2019 geben. Einige deutliche Änderungen würden 
dies erfordern. Herr Strack nimmt Bezug auf das aktuell vorgelegte Eckdatenpapier des Rhein-Sieg-
Kreises. Eine Vorlage zur erforderlichen „Benehmensherstellung“ werde in den kommenden Rat 
eingebracht. 
 
Des weiteren verweist Herr Strack auf eine aktuelle Übersicht über die Hebesätze im Rhein-Sieg-Kreis, 
die als Anlage 1 der Niederschrift beigefügt ist. 
 
Frau Pipke fragt, ob für die Regionale 2025 bereits ein Förderstatus besteht. 
 
Herr Sterzenbach verweist auf eine Erörterung und die daraus resultierende Vereinbarung, nach der sich 
die Regionale-Agentur selber an die Presse mit entsprechenden Informationen wende. Er gehe aber 
davon aus, dass Eitorf noch nicht im Förderstatus sei. Dies sei nicht endgültig, es handele sich vielmehr 
um einen fortlaufenden Prozess. Das Procedere sei im Grunde schon aus der Regionale 2010 bekannt. 
 

 


